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Barockgarten Zabeltitz
 „Barockes Leben im Zabeltitzer  
 Palais und Garten“ – Reichsgraf von  
 Wackerbarth mit Gefolge und 
 Oberlandbaumeister Knöffel laden von  
 10 -17 Uhr nach Zabelitz ein
· Treffpunkt: Palais Zabeltitz
· Führungszeiten: 11, 13.30 u. 15.30 Uhr
· im Paketpreis von 3€ sind folgende 

1728 schenkte August der Starke das 
Anwesen Zabeltitz dem Reichsgrafen 
Christoph August von Wackerbarth.  
Wackerbarth ließ das Renaissanceschloß 
abreißen und das Palais im barocken Stil 
errichten, sowie den schönen Barockgar-
ten durch den 3. Oberlandbaumeister 
Johann Christoph Knöffel anlegen. Zu be-
wundern sind alte Lindenalleen begleitet 
von Hainbuchen Hecken, wasserbauliche 
Anlagen, einzigartige Sandsteinskulp-
turen und ein in Englischem Stil angelegter 
Gartenteil, der am Ende des 18. Jahrhun-
dert angelegt wurde.
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Zabeltitz-Information
Zabeltitz, Hauptstraße 23 
01561 Großenhain

03522/523319 
tourismus@stadt.grossenhain.de 
www.grossenhain.de
 

· Schloss- und Parkführung 
 (stündlich zwischen 11 bis 17 Uhr, 
 Kosten: Parkführung 2,-€, 
 Schlossführung 4,-€)
· Kaspertheater für Kinder (ab 15 Uhr)
· Das Schlosscafé ist geöffnet und für  
 das leibliche Wohl ist gesorgt. 

Der gründerzeitliche Landschafts-
garten wurde 1889 durch den 
königlich-sächsischen Gartenbauar-
chitekten Max Bertram entworfen. 
Besonders eindrucksvoll sind die 
kleinen Bogenbrücken und der 
größte Straußfarnbestand Sachsens 
sowie viele dendrologische  
           Besonderheiten.

Schlosspark Schönfeld2

Schönfelder Traumschloss
01561 Schönfeld
Förderverein Schloss Schönfeld 1996 e.V.

035248/20360
info@schloss-schoenfeld.de
www.schoenfelder-traumschloss.de

Leistungen enthalten:
 · Barockes Rahmenprogramm
 · Vortrag zum Thema „Barock“
 · Führung durch das Palais
 · Führung durch den Barockgarten
· die umliegenden Restaurants 
 und Cafés bietet ein großes 
 gastronomisches Angebot

 Tornado 2010 – Rückblick und Stand  
 zum Wiederaufbau des Waldparks 
 Kupferberg
· Treffpunkt: Hotel und Gaststätte 
 Kupferberg am Aussichtsturm
·  ab 10 Uhr Führungen zum Aussichtsturm
· Führungen über den Kupferberg: 
 11.15 u. 14.30 Uhr (Dauer ca. 1h): Erläu- 
 terungen der Planung, des Baufortschrittes 
  und der Probleme beim Wiederaufbau 

Auf der höchsten Erhebung der Stadt 
Großenhain, dem 159,40m hohen Kupfer- 
berg, befindet sich der gleichnamige 
Waldpark. 
Bis zu den dramatischen Ereignissen 
des Pfingstmontags war der Kupferberg  
einer der beliebtesten Ausflugsziele der  
Umgebung mit einer besonders sehens-
werten Rhododendronblüte im Mai.

Waldpark Kupferberg Großenhain3

Großenhain-Information 
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

Großenhain-Information 
Hauptmarkt 1
01558 Großenhain

03522/304 -0
tourismus@stadt.grossenhain.de 
www.grossenhain.de

03522/304 -0
tourismus@stadt.grossenhain.de 
www.grossenhain.de

Stadtpark Großenhain 
 Tornado 2010 – Rückblick und Stand  
 zum Wiederaufbau des Stadtparkes
· Treffpunkt: vor dem Restaurant 
 Mückenschänke (Polmerallee 12, Großenhain)
· Führungen: 10, 13 u. 15 Uhr 
 (Dauer ca. 1h)
· in mehreren Führungen werden  
 Informationen zum Wiederaufbau des

 Stadtparkes Großenhain, 
 der größten Parkanlage von 
 Großenhain, nach den   
 dramatischen Ereignissen vom  
 Pfingstmontag 2010 gegeben 
· ein abwechslungsreiches   
 gastronomisches Angebot  
 bietet das Parkrestaurant 
 „Mücke“  
· von dort fährt jeweils nach den  
 Führungen die bekannte
 Großenhainer K&K-Bahn   
 zum Waldpark Kupferberg, 
 wo ebenfalls Führungen 
 angeboten werden
· die Führungen sind kostenfrei;  
 Spenden zum Wiederaufbau  
 des Stadtparkes sind erwünscht
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·  um Spenden zum Wiederaufbau  
 des Kupferberges wird gebeten
· abwechslungsreiches 
 gastronomisches Angebot   
 durch die Gaststätte Kupferberg

· Kulturelles Begleitprogramm:  
 den Besucher erwartet ein ganztägiges 
  musikalisches Rahmenprogramm mit  
 hauseigenen DJ, Turmblasen,   
 Ponyreiten, Hüpfburg und Kegeln



Schlosspark Lauterbach
· Stimmungsvolle Eröffnung 
 mit der MC-Band Dresden (10 Uhr*)
· Einweihung des neu geschaffenen  
 Kinderspielplatzes durch M. Fehrmann  
 (BM Ebersbach) (10.15 Uhr*)
·  Vortrag zur Historie und Entwicklung 
 des Schlossparks Lauterbach 
 (G. Werner) (11.15 und 17 Uhr*)
·  30 Jahre Lauterbacher Harlekin  
 (Gespräch mit dem Bildhauer Roland  
 Rother, Berlin) (13 Uhr*)
· Hopfenbach-Flöhe der Kita Lauterbach 

Der Schlosspark Lauterbach wurde um 
1770 als spätbarocke Anlage im Stile 
des Rokoko geschaffen und im Laufe des 
19. Jahrhunderts durch den Einfluss des 
englischen Stils zu einem Landschafts-
park verändert. 

 mit buntem Programm (15 Uhr*)
· Chorsingen mit dem Männer- 
 gesangverein Ebersbach (16 Uhr*)
· Präsentation des Forschungs- 
 auftrages „denkmal aktiv“ 
 (MS Ebersbach) (17 Uhr*)
· Abschlusskonzert mit dem   
 KaleidosChor (18.30 Uhr    
 VVK 4€/3€ ;  TK 5€ /4€)

· Umrahmt wird der gesamte 
 Tag durch ein vielseitiges 
 gastronomisches Angebot mit  
 Lauterbacher Originalen: 
 Lauterbacher Rotznasen, 
 Lauterbacher Kirschkuchen,   
 Lauterbacher Schlossbrot

Eintritt:
2,- €

Eintritt:
Erw. 2,- €
Erm. 1,- €
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(* im Eintritt enthalten)

Schlossallee, 
01561 Ebersbach OT Lauterbach 
Förderverein Schloss und Park Lauterbach e. V.

035249/79 -770 & -254
werner.gerd@gmx.de
www.schlosspark-lauterbach.de

· 10 Uhr Begrüßung und Eröffnung  
 mit den Jagthornbläsern
· 10.15 Uhr 1. Parkührung im hinteren  
 Teil des Parks
· 10.30 Uhr „Serenade im Grünen“  
 mit den Bands der Mittelschule 
 Ebersbach
· 13.30 Uhr 2. Parkführung

Der Park Naunhof wurde im  
Zusammenhang mit dem Wieder- 
aufbau des Schlosses vor mehr als 
300 Jahren angelegt. 
Dazu wurden 5 Teiche künstlich  
errichtet, die vom Hopfenbach mit 
Wasser gespeist werden. 
Der knapp 10 Hektar große Natur-
park bietet eine umfangreiche Flora 
und Fauna, besonders im Frühjahr 
kann man sich an großen Flächen 
Buschwindröschen erfreuen.

Naturpark Naunhof6

Am Park
01561 Ebersbach / OT Naunhof
Gunter Petersohn 035249/71831

· Beginn 13 Uhr Begrüßung
· Vortrag mit dem Thema: „Denkmal- 
 pflegerische Rahmenkonzeption 
 für den Schlosspark Oberau“
 (Referentin Annett Richter, ca. 13:15 u. 15 Uhr) 
· ca. 14.30 Uhr Rundgang durch die  
 Anlage des Rittergutes Oberau:
 kleiner Park, neu errichteter Parkspiel- 
 platz, großer Park, Weinhäusel, mit  
 Schauweinberg u. freigelegtem Keller,  Mit dem Bau eines Wehrturmes im  

Jahre 1274 beginnt die Geschichte der 
Schlossanlage. Aus dem Jahr 1286 ist 
der erste Umbau des Wehrturmes in einen 
wehrhaften Wohnturm bekannt. Die Ritter 
von Miltitz ließen 1550 und 1594 das 
Gebäude zu einem Renaissanceschloss 
umbauen. Das Schloss gehört heute zu 
den wertvollsten der gefährdeten Schlös-
ser Sachsens. In der Zeit von 1807 bis 
1878 wurde der zugehörige Park als eng-
lischer Landschaftspark
angelegt.

Schlosspark Oberau7

Thomas-Müntzer-Ring
01689 Niederau OT Oberau  
Bürgermeister Steffen Sang

0174/2316424
steffensang@gmx.de

Staudengärtnerei Stübler
· Führungen von 10 - 16 Uhr 
 (10, 11, 13 und 15 Uhr)
· Imbissangebot mit Ausschank 
 im Pavillon mit Kaffee & Kuchen und 
 Bratwurst vom Grill
· der liebevoll angelegte Pflanzen-
 garten ist ganztägig geöffnet 
· die meisten der Zierpflanzen stam- 

Aus einem Liebhabergarten von 
1973 entwickelte sich 10 Jahre  
später ein Spezialbetrieb für winter-
harte Zierpflanzen. Bis zu 3500  
Arten und Sorten stehen in dem  
2500 qm großen naturnah an- 
gelegten Garten. Ein Rundweg 
führt durch alle Lebensbereiche der 
Pflanzenwelt, wie zum Beispiel 
Steingarten, Zwergseerosenteich, 
winterharte Kakteen und vorbei an 
der kleinen Garteneisenbahn mit 
maßstabsgerechter Bepflanzung. 
Zu sehen sind Stauden und Gehölze 
aus aller Welt von Neuseeland bis 
zur Arktis und von Amerika 
bis Japan.

 men aus eigener Anzucht und  
 stehen an diesem Tag selbstver- 
 ständlich zum Verkauf
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Am Heidehof 37
01568 Moritzburg, OT Steinbach
Siegfried Stübler

035243/32541
wi-zi-stuebler@t-online.de 
www.staudenstuebler.de

· 14 Uhr Volks- und Frühlings- 
 liedersingen mit dem Chor der  
 Mittelschule Ebersbach
· für die kulinarische Versorgung  
 ist gesorgt

 Blick in einen unterirdischen   
 Bachlauf
· Große Schau historischer 
 Traktoren auf dem Schlosshof
· Treckerrundfahrten für unsere  
 Kleinsten
· gastronomische Betreuung im  
 Kaminzimmer des Vereinshauses
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Hier finden Sie unsere
Parks und Gärten.
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Rhododendrongärtnerei Grüngräbchen
· ganztägig von 9 – 18 Uhr geöffnet
· Imbissangebot mit Ausschank,  
 Kaffee & Kuchen dazu Frisches vom Grill
· Besichtigung der Gartenanlage 
 mit Rhododendren von der kleinen  
 Jungpflanze bis hin zu imposanten  
 140- jährigen Pflanzen mit bis zu 
 6 Metern Umfang

Über 250 Jahre haben sich sieben 
Generationen der sächsisch-stämmigen 
Familie Seidel in ununterbrochener Folge 
dem Gärtnerberuf zugewandt. 
1898 begann die Anzucht von Rhododen-
dren in einem hundertjährigen Kiefernbe-
stand nahe Grüngräbchen.
Auf ca. 80 ha in urwüchsicher Schau- 
anlage freuen wir uns auf Ihren Besuch 
von Anfang April bis Mitte Dezember. 
Besonderes Highlight ist der Blütentraum 
von April bis Ende Mai.
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Rudolf- Seidel- Str. 1
01936 Schwepnitz / OT Grüngräbchen
T. J. Rudolf Seidel Rhododendronkulturen

035797/73542
rhododendron.seidel@web.de
www.baumschule-seidel.de

Hutberg Kamenz
· Führungen zu den botanischen  
 Besonderheiten und zu den 
 historischen Gedenksteinen mit 
 Vertretern des Fördervereins Hutberg  
 Kamenz e.V. (um 11, 13 und 15 Uhr)               
· Imbissangebot mit Ausschank von 
 Getränken erfolgt über die 
 Hutberggaststätte

Ursprünglich war der Hutberg nicht be- 
waldet. Der 18 m hohe Lessingturm wurde 
1864 errichtete,  im Jahr 2010 saniert und 
um 6m erhöht. Der Kamenzer Gärtner 
Wilhelm Weiße, königlicher Hoflieferant 
u. Ehrenbürger der Stadt wirkte bei der 
Entstehung u. Gestaltung der einmaligen 
Grünanlagen  auf dem Hutberg ab ca. 
1893 wesentlich mit. Ein Teil seiner 
privaten Gärtnerei befand sich auf der 
linken Seite der Hutbergstr. unterhalb der 
heutigen Freilichtbühne. Hier pflanzte er 
mit Blaufichten den ersten „blauen Wald“ 
in Deutschland 
an.

· der Besucher kann Informa- 
 tionen über die Sanierung und  
 Erhöhung des Lessingturmes   
 erhalten
· weiterhin finden Parkspazier- 
 gänge mit Madame Rosa
 statt, im Stil von 1900 führt sie  
 Gäste über den Hutberg (2€)
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Am Hutberg
01917 Kamenz
Stadtverwaltung Kamenz

03578/379214
stadtverwaltung@kamenz.de
www.kamenz.de

· Veranstaltungsdauer  10 bis 18 Uhr
· Führungen stündlich möglich
· Parkkonzert und Blasmusik von 
 14.30 - 16.30 Uhr
· Gondeln auf dem Parkteich ab 13 Uhr
· für unsere Gäste steht ein 
 Versorgungsstand bereit

Ein gepflegter Park zeigt sich Ihnen 
gerade in dieser Jahreszeit von der 
besten Seite.
Bäume, Sträucher und Blumen- 
rabatten sind üppig und frisch  
anzusehen und der vielfarbige  
Rhododendron hat seine Blütezeit. 
Landschaft und Wasserflächen in 
ihrer Übereinstimmung verschaffen 
Ihnen einen angenehmen Aufenthalt.
Die Geschichte des Parkes erzählen 
wir Ihnen gern.

Park Bischheim11

Hauptstraße
01920 Haselbachtal OT Bischheim 
Gemeinde Haselbachtal

03578/309360
office@haselbachtal.de
www.haselbachtal.de

Bibelgarten Oberlichtenau

Oberlichtenau
Am Schlosspark 2, 01896 Pulsnitz
Maik S. Förster, cv-aktiv reiseDienst e.V.

035955/45888
info@evangtours.de
www.bibelgarten.de

· geöffnet von 10 bis 17 Uhr 
· Führungen nach Bedarf, 
 jeder Besucher erhält ein Prospekt*
· im Schlossgärtnerhaus läuft 
 fortwährend ein Bibelgartenfilm*  
 der den ganzen Garten in 
 35 Minuten erklärt 

Im Bibelgarten - der ehemaligen 
Schlossgärtnerei -  sind Elemente aus 
dem Lebensalltag in biblischer Zeit 
ausgestellt. Dies gibt es in Deutschland 
bisher nur in Oberlichtenau. Zudem ist 
der Bibelgarten Partner der Via Sacra 
und enthält als Ausstellungsstück eine 
Byzantinische Minibasilika.
Der Geländeshop bietet Souvenire 
aus Israel und Oberlichtenau,Post- 
karten, Olivenöl, Olivenseife, Land- 
karten, Bücher, Öllampen 
aus Keramik.

Eintritt:
3,- €

Eintritt:
ist frei

· auf dem Picknickplatz*                         
                können mitgebrachte       
                    Dinge selbst gegrillt

       werden

       
       (*im Eintritt enthalten)
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Schloss Hermsdorf
· ab 10 Uhr regelmäßige Führungen  
 im Schloss, Kapelle und Park 
· Highlight: Besichtigung der Gruft der  
 von Schönburg-Waldenburg
· laufend: kleine Konzerte des Männer- 
 gesangvereins Cunnersdorf in Schloss 
  u. Park, gastronomische Versorgung,
 Souvenier- u. Literaturverkauf

1218 wurde Hermsdorf erstmalig erwähnt. 
Unter der Familie von Carlowitz wurde 
der Schlossteich angelegt, das Schloss  
erweitert, sowie die Papiermühle, die Schenke, 
die Schmiede u. eine Stallung erbaut.
Viele berühmte Persönlichkeiten prägten die 
Geschichte des Schlosses. Die Gräfin von 
Hoym ließ die Kapelle errichten u. sorgte für 
das Recht Gottesdienste abhalten zu dürfen.
Die geheimnisvolle Gruft ließen die Herren 
von Schönburg-Waldenburg errichten. 
Der Park im englischen Stil lädt mit seinen 
uralten Bäumen, der Teichanlage und den 
geschwungenen Wegen zum 
Spazieren ein. 
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Hermsdorfer
Schloßpark-Gesellschaft e.V.
Else-Sommer Str. 3
01458 Ottendorf-Okrilla

Frank.Holata@schlosspark
-gesellschaft.de
www.schlosspark-gesellschaft.de

ÖPNV-Anbindung
· 1 Barockgarten Zabeltitz: 
 Zug RB 31 bis Zabeltitz (Fußweg: ca. 1,5 km)
· 2 Schlosspark Schönfeld: 
 Zug RE 15, RE 18 bis 
 Bf. Lampertswalde (Fußweg: ca. 2 km)
· 3 Waldpark Kupferberg Großenhain,
 4 Stadtpark Großenhain:
 Zug RE 15, RE 18, RB 31 sowie 
 Bus 409, 450, 457, 458 bis 
 Großenhain Cottbuser Bahnhof 
 (Fußweg o. Umstieg in Stadtlinie1 bis Kupferberg)
· 5 Schlosspark Lauterbach: 
 Bus 458 bis Steinbach Abzweig  
 Radeburg (Fußweg: ca. 3 km)
·  6 Naturpark Naunhof: 
 Bus 458 bis Steinbach Abzweig  
 Radeburg (Fußweg: ca. 1 km)
· 7 Schlosspark Oberau: 
    Zug RB 31, RE 50 bzw. Bus 421 bis 
             Niederau (Fußweg: ca. 1,5 km)

·  8 Staudengärtnerei Stübler: 
 Bus 458 bis Neuer Anbau   
 Zum Heidehof (Fußweg: ca. 1,5 km)
· 9 Rhododendrongärtnerei  
 Grüngräbchen:
 Bus 159 bis Schwepnitz Kirche 
 (Fußweg: ca. 2 km)
· 10 Hutberg Kamenz: 
 Zug SB 34, Bus 150, 182 bis 
 Kamenz (Fußweg: ca. 1 km)
· 11 Park Bischheim:
 Zug SB 34 bis Bischheim-Gersdorf 
 (Fußweg: 1,5 km)
· 12 Bibelgarten Oberlichtenau: 
 Zug SB 34 bis Pulsnitz (Fußweg: 
 ca. 4 km langer Wanderweg – blauer Strich)
 Bus 309 bis Oberlichtenau
· 13 Schloss Hermsdorf: 
 Zug SB 33 bis Hermsdorf (Fußweg: 300 m)

Weitere Infos zu 
Fahrplan und Tarif unter:
www.vvo-online.de
InfoHotline: 0351/8526555

zum Tag der Parks und Gärten 
am Sonntag, 29. Mai 2011 

Sächsischer Parktraum WC Radweg Reitweg

Heidebogenrundweg Gaststätte Wanderweg Spielplatz

Mühlenweg Parkplatz Nordic Walking Basketballplatz

Granitweg ÖPNV (Öffentlicher Skaterbahn Freibad

Der Tag der Parks und Gärten 
Der  „Tag der Parks und Gärten“ 
ist ein Projekt, der Touristischen  
Gebietsgemeinschaft des Dresdner 
Heidebogens e. V. 

Der Tag der Parks und Gärten soll die 
Sinne der Besucher für die Schätze 
und Kleinode schärfen und die  
historische Gartenkultur im Heide- 
bogen für Erholungssuchende als 
attraktive Ausflugsziele bekannt  
machen.

Das Netzwerk bewarb sich für den  
Bundeswettbewerb „Bürgerschaftliches 
Engagement für die Region“ und 
ging aus 400 Teilnehmern als Finalist  
hervor.
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Verein 
Dresdner Heidebogen e.V.

August-Bebel-Str. 2 
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Tel.: (035208)34781
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Auf der Fanseite „Tag der Parks und Gärten“ erhalten Sie Wissens-
wertes zu der Region und aktuelle Informationen zu Veranstaltungen.
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